
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Hohenwarthe 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Hohenwarthe vom 08.10.2012 
im/ in Raum der Feuerwehr, Möserstraße 2 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Peter Bergmann  
 
Mitglieder  
 
Herr Peter Fechner  
Herr Ingolf Fehse  
Herr Wulf Hoffmann  
Herr Reiner Kunze  
Herr Uwe Nawrocki  
Herr Wolfgang Rust  
Frau Claudia Schmidt  
Frau Maria Schultze  
Herr Frank Winter  
Frau Ursula Ziegenspeck  
 
 
Abwesend: 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Begrüßung der Anwesenden durch den 

Ortsbürgermeister 
  
Herrn Rauwald, Presse und als Gast Herrn Lange  
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
  
Ja 
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TOP  3 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Änderungsanträge keine, die Tagesordnung wird so festgestellt.  
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Seite 2 TOP 4  - Bis zum heutigen Tage erfolgte kein Abschluss von Pflegeverträgen mit den 
Anliegern des Grabens durch den Ehle/Ihle Verband.  
 
Anwesenheit ab 19.03 Uhr         11/11 
Herr Nawrocki 
  
Ein Freiräumen des Graben ist ebenfalls noch nicht erfolgt. Die Verwaltung wird gebeten,  
eine telefonische Rückfrage zum Sachstand vorzunehmen. Hierbei sollte unbedingt mit 
Nachhaltigkeit auf die Ausführung der ordnungsgemäßen Arbeiten gedrungen werden.     
 
Seite 5 TOP 8 – Die Aussage, dass es die Einrichtung einer Verkehrsinsel in der Ortslage 
Waldschänke nicht geben wird, ist für Herr Rust nicht zufrieden stellend. Er fordert diese 
Insel im Namen des OT Entwicklungsvereines. Zur Umstellung des Tempo 30 Schildes gab 
es mit Frau Nagel vom Ordnungsamt der Verwaltung eine Vorortbesichtigung. Dabei wurde 
die Umstellung des Schildes, welches sich direkt hinter dem Ortseingangschild befindet, 
bestätigt. Eine Ausführung erfolgte leider noch nicht. 
Der Abbau des Schildes „Kein Winterdienst“ erfolgte auch bis zum heutigen Tag noch nicht. 
Erinnerung an die Verwaltung zum Abbau. 
 
Seite 4 TOP 7 – Hierzu gab Herrn Rust die Information, dass von ihm ein Kaufantrag  an die 
BIMA gestellt wurde. Das Grundstück wurde der BIMA vom WNA übertragen. Somit sind 
dann die Erschließung und die Anbindung an die öffentliche Straße gewährleistet, was der 
Genehmigung seines Bebauungsplanes zu Gute kommt.  
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: -  Enthaltungen: 2   
 
TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
-  Am Donnerstag, 11.10., 14.00 Uhr findet der Spatenstich zur Erschließung des 2.  
   Bauabschnittes „Am Kanal“ statt. 
 
- Die Einladung zum 60. Geburtstag von Dieter Roefe  hat er als Vertreter der Ortschaft  
   wahrgenommen. 
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- Es liegt eine Einladung zur Konferenz „Klimawandel und Extremereignisse“ vor, die  
  am 30. November im Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt stattfindet. 
 
- Der Sportboot- und Schiffsanleger werden Ende Oktober aus dem Wasser genommen. 
 
- Es wurden die neuen Öffnungszeiten der Verwaltung, welche bis zum 31.12.12 gelten,    
  veröffentlicht. Geschlossen ist der Mittwoch und der Freitag, da diese Tage zur  
  Abarbeitung des hohen Aufwandes genutzt werden, um die Einführung des doppischen  
  Haushaltes zu ermöglichen. 
 
- In der Zeit vom 03. – 07.10.12 fand eine Ausstellung unter dem Motte „Hohenwarthe    
  Gestern und heute“ im Informationspunkt statt, welche 290 Besucher zählte.  
 
- Der Verein „Pro Jerichower Land“ lädt zu einer Festveranstaltung anlässlich des 10.  
  Jahrestages der Fertigstellung der Trogbrücke nach Hohenwarthe ein. Als Termin wurde  
  der 10. Oktober 2013 festgelegt.  
 
- Im Bereich neben dem Kanzlerparkplatz wurden 47 Pappeln gefällt. Hier wurde eine  
  Gefahrenquelle beseitigt. Die Auslichtung fällt jedoch nicht auf. 
 
- Die Weihnachtsfeier des OR sollte am 30. November in Lostau stattfinden. Diese wird  
   nach Absprache auf den 12.12.2012 ins „Bürgerhaus“  verlegt.  
 
- Informationen aus der HA/FA-Sitzung am 02.10.12: 
� Vorzeitige Beendigung eines Beamtenverhältnisses – Herr Bartels scheidet zum   
     30.09.12 aus privaten Gründen aus. Er wurde auf der Sitzung verabschiedet. Der OR  
     Schermen wählt aus seinen Reihen nun einen Nachfolger. 
� Ausscheiden eines Mitgliedes des Gemeinderates Möser – Herr Eilitz hat aufgrund  
    einer Unstimmigkeit mit der Verwaltung alle seine Ämter niedergelegt. 
� BV zur Gebührennachberechnung zentrale Schmutzwasserbeseitigung 2009 – 2011  
� Straßennamensvergabe in der Ortschaft Hohenwarthe  
 
 
 
 
 
 
TOP  6 Befragung der Ortschaftsebene zwecks Reflexion des Ortschaftsrechts 
  
Herr Hoffmann führt dazu aus, dass hier vom Gesetzgeber klare Kompetenzen zu schaffen 
sind oder man schafft den Ortschaftsrat ab. Gegenwärtig werden Hinweise, Bedenken und 
Vorschläge der Ortschaftsräte in keinster Form vom Gemeinderat berücksichtigt.  
 
Frau Schmidt erläutert, dass es zu diesem Kommunalverfassungsgesetz im nächsten Jahr  
noch umfangreiche Diskussionen gibt. So soll das im § 87 der GO LSA  bestehende 
Anhörungsrecht der Ortschaftsräte in ein Mitbestimmungsrecht gewandelt werden. Ihres 
Erachtens ist der Gebietsänderungsvertrag ein wichtiges Instrument, an das man sich halten 
sollte. 
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Herr Bergmann sieht in der Einhaltung der Festlegungen laut der Gebietsänderungsverein-
barung noch Reserven.  Information z. B. zu den Sporthallen gehen komplett an der Ortschaft 
vorbei. Hier lässt die Einbeziehung des OBM sehr zu wünschen übrig. Verwaltungstechnisch 
wird alles im Amt durchgesetzt.  
 
Fazit: Die Einbeziehung der Ortschaftsräte/Ortsbürgermeister muss gestärkt werden.  
 
 
 
 
 
 
TOP  7 Beratung zum Stand der Ortsgestaltung im öffentlichen Bereich 
  
Prägend für unser Ortsbild sind die vorhandenen Grünanlagen. Hier fand in Zusammen-arbeit 
mit der Lebenshilfe eine Umgestaltung der Rabatten entlang der Haupt-  und Kanalstraße statt, 
um den Pflegeaufwand für die Mitarbeiter des Bauhofes zu verringern. Eine Beteiligung des 
OBM fand nicht statt. Seiner Meinung nach wurden zu viele noch gut erhaltene Sträucher und 
Kleingewächse entfernt. Im Herbst sollte dazu eine Ersatzpflanzung durchgeführt werden, was 
jedoch bisher nicht erfolgte. Durch Herrn Lesiczok wird, entsprechend seinen Möglichkeiten, 
die Ansehnlichkeit der Rabatten wieder hergestellt. (Begradigung, Auffüllung mit Muttererde 
und Rasenansaat)  
 
Auch alle im Ort vorhandenen Brunnenanlagen funktionieren nicht. Gegenüber der 
Verwaltung hat er seinen Unmut darüber auch zum Ausdruck gebracht. Dass was in den 
letzen Jahren im Ort angeschafft wurde, geht nun „den Bach“ hinunter.  
 
Herr Rust führt dazu aus, dass von ihm ein Dach des „Touristen Schildes“ in Eigenleistung 
erneuert wurde. Es müssten die noch vorhandenen weiteren Schilder erneuert werden. In 
Lostau sind diese Hinweisschilder Instand gesetzt worden. Warum geht das in Hohenwarthe 
nicht? 
 
Die jetzige Situation, so offizieller Tenor aller Ortschäftsräte, ist nicht zufrieden stellend. 
 
Sie laden den Bürgermeister zur nächsten OR-Sitzung am 03. Dezember ein, um mit 
ihm über die Thematik „Äußeres Erscheinungsbild der 6 Ortsteile der Gemeinde 
Möser“ zu sprechen.  
 
 
 
 
 
 
TOP  8 Antrag zur Ergänzung der Friedhofssatzung um eine Gestaltungsform 
  
Die Friedhofssatzung lässt mehrere Bestattungsformen auf den vorhandenen Friedhöfen zu. 
So gibt es unter anderem die Möglichkeit der Bestattung auf einer Urnengemein-
schaftsanlage mit Grabstein (Grabplatte), aber nicht mit Stele.  
 
Auf anderen Friedhofsanlagen besteht die Möglichkeit, Bestattungen auf einer 
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Urnengemeinschaftsanlage mit Stele vorzunehmen und die Verpachtung zur Pflege an einen 
Dritten abzugeben (Treuhandgesellschaft).  
 
Der Ortschaftsrat bittet um Ergänzung des § 20 um diese Bestattungsform.  
 
 
 
 
 
 
TOP  9 Übertragung Kindertageseinrichtungen "Regenbogen" und "MS 

Piratenclub" in Freie Trägerschaft 
Vorlage: BV/042/2012 

  
Herr Bergmann: Hintergrund der Übertragung beider Kindertageseinrichtungen ist der hohe 
Verwaltungaufwand.  

 

Herr Hoffmann erläutert, dass er in der OR-Sitzung am 13.02.2012 bei der Thematik zum 
Grundsatzbeschluss zur Übertragung der Kitas die Kosten-Nutzen-Analyse gefordert hat.. 
Aus dem Zahlenwerk ist nicht zu erkennen, dass dieses erfolgte und zu verstehen ist es auch 
nicht. 

 

Frau Schmidt führt aus, dass der finanzielle Aspekt auch nicht mehr im Vordergrund steht, 
hier gibt es keine weitreichenden Veränderungen. In erster Linie geht es um die 
Verbesserung der pädagogischen Betreuung der Kinder.  

 

Herr Nawrocki weist darauf hin, dass es sich bei dem Nürnberger Verein um einen Träger 
handelt, der auch nur die verwalterischen Aufgaben übernimmt. Die Leiterin der Einrichtung 
ist für die pädagogische Fortbildung ihrer Mitarbeiter verantwortlich.  

 

Herr Fehse hat bereits im Kultur- und Sozialausschuss erörtert, dass erst ein Grundsatz-
beschluss zum Trägerwechsel erfolgen sollte. Erst danach hätte man sich einen geeigneten 
Träger suchen können. Er ist der Auffassung, dass die bereits in Freier Trägerschaft 
befindlichen Einrichtungen wieder rückübertragen werden sollten, um hier gleiche 
Bedingungen zu schaffen.  

Herr Rust verweist auf ein Schreiben der Bürgerinitiative, die darin auffordern, die 
Übertragung abzulehnen. Er lehnt diese Übertragung ebenfalls ab, da seines Erachtens die 
Gemeinde hier ihre Verpflichtung gegenüber „unseren Kleinsten“ aus der Hand gibt.  
 
 
 
 
Ja-Stimmen: -  Nein-Stimmen: 8  Enthaltungen: 3   
 



 6

TOP  10 Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung der Gemeinde Möser 
Vorlage: BV/045/2012 

  
Seite 11 Punkt 1.2 … In der Gemeinde Möser befinden sich Gebäude, die eine Anschaffung eines 
Hubrettungsfahrzeuges rechtfertigen:  Ortsteil Hohenwarthe – Doppelsparschleuse 

 

Seite 15 Punkt 2.2 … Die Vorhaltung eines eigenen Hubrettungsfahrzeugs ist nicht notwendig. 

 

Hier ist die Bitte an die Verwaltung, beide Punkte nochmals zu vergleichen, da hier 
Unstimmigkeiten gesehen werden. 

Seite 35 Personalkonzeption:  Frage: Ist die Iststärke der vorhanden Kamerad gegenüber            
                                                 der Sollstärke ausreichend? Gibt es hier Handlungsbedarf?  
                                                 Eine entsprechende Erläuterung für die OR wäre  
                                                 notwendig gewesen.  
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: -  Enthaltungen: 8   
 
TOP  11 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012 und Bekanntmachung der 

Nachtragshaushaltssatzung 
Vorlage: BV/048/2012 

  
Hier wurden die Veränderungen gegenüber der  beschlossenen Haushaltssatzung 2012  
aufgezeigt. U. a. VWH - Erhöhung der Personalkosten durch Tarifveränderungen bzw.              
                                        Höhergruppierungen 
                            VMH – Einstellung Mittel für die Durchführung von zusätzlichen          
                                          baulichen Maßnahmen und Anschaffungen  
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 6  Nein-Stimmen: -  Enthaltungen: 5   
 
TOP  12 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Herr Fehse bat um eine Gegenüberstellung der Ein- und Ausgaben sowie Auswertung  

des Dachs-Heizkraftwerkes, welcher in der Sporthalle Hohenwarthe eingebaut wurde. Seiner 
Meinung nach könnte hier die Umlage der Verbrauchskosten auf den Sportverein gesenkt  

werden.  

Er bittet die Verwaltung nochmals nachdrücklich, diese Auswertung dem Ortschaftsrat 
vorzulegen.  
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TOP  13 Anfragen an Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat 
  
Herr Jürgen Lange, wohnhaft in Hohenwarthe, Am Eulenbruch 20 

Frage:     Im Ortsteil Waldschänke kommt es immer wieder zu wilden  

                                    Parkereien am Wendekreis, da die Markierungen fehlen, die ein  

                                    Parkverbot ausweisen. 

   Ist es möglich, hier die Markierung mit weißer Farbe kurzfristig  

aufzubringen? 

 

Antwort:  Die Problematik ist bereits bekannt. Es fand auch eine Vorort- 

                                    begehung mit dem Ordnungsamt statt. Wann eine Ausführung der  

                                    Arbeiten durchgeführt wird, kann nicht mitgeteilt werden. 

 

Frage:   Besteht die Möglichkeit, die Verlängerung der Straße Eulenbruch  

                                    am neuen Baugebiet vorbei für den Fahrzeugverkehr mit Füll-  

                                     material zu befestigen? 

 

Antwort:  Leider ist für diese Baumaßnahme kein Geld vorhanden. Im  

                                    Gebietsänderungsvertrag ist die Baumaßnahme mit aufgenommen.      

                                    Zur Umsetzung muss jedoch noch ein Grundstück durch die  

                                    Gemeinde käuflich erworben werden.  

 
 
 
 
 
 
 
TOP  14 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
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Ortsbürgermeister Hohenwarthe 
 
 
 
Birgit Kunze 
Protokollantin     Möser, den 21.01.2013 
 
 

 
 
 
 
 
 


